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Rundenbericht 02/19 KV-CNLK – 31.01.2019 

Kreisverband Coburg / Neustadt und Lichtenfels / Kronach 
Vorsitzender Tom Carl, Fliederweg 6, 96279 Weidhausen 

Telefon 09562-501041 oder mobil 0170-4809341 
e-mail: tomcarl1469@googlemail.com 

---------------------------------------
Kreisspielleiter Olaf Knauer, Blumenstraße 14, 96279 Weidhausen 

Telefon 0176/55087348 e-mail: Olaf.Knauer@gmx.de 

---------------------------------------------------------------------------------------------------
 

Liebe Schachfreunde! 

Heute erhaltet Ihr das 2. Rundschreiben 2019 und als Anlage die Ergebnisse der 4. Runde. 

Anmerkung des Spielleiters zu einem Vorkommnis am 4. Spieltag: 

In einer Begegnung des 4. Spieltages kam es zu folgendem Vorfall (Ich halte hier den Namen 
der Spieler und der betroffenen Vereine bewusst neutral, es hat keinen Protest gegeben, ledig-
lich einer Nachfrage zur Auslegung der Regeln): 

Nach der 1. Zeitkontrolle, die beide Spieler am Brett regelgerecht beendet hatten, bemerkte ei-
ner der Spieler, dass er nach der langen Zeit einmal nach seinem Hund, der zu Hause ist, 
schauen müsste, um mit ihm Gassi zu gehen, er habe ja jetzt wieder eine Stunde Zeit. Darauf-
hin verlies der Spieler das Spiellokal und auch das Turnierareal. Auf Nachfrage seines Gegners 
beim Heim-Mannschaftsführer bemerkte dieser dass er die Erlaubnis dazu gegeben hat und 
das so in Ordnung sei. Eine Abstimmung beider Mannschaftsführer hat nicht stattgefunden. Da 
der Heim-Mannschaftsführer keine FIDE-Regeln zur Hand hatte tätigte er einen Anruf um 
nachzufragen. Die Nachfrage ergab, dass in den FIDE-Regeln folgendes steht:  
 

- Artikel 11 Verhalten der Spieler – 11.2.3.1 Nur mit Genehmigung des Schiedsrichters 

darf ein Spieler das Turnierareal verlassen.  

Darauf wurde bestanden, auch auf Nachfrage hin. Nach ca. 40 min. kam der Spieler wieder 

und spielte weiter. Er machte noch ein paar Züge und gab dann auf. Soviel zu den Gescheh-

nissen. 

Ich möchte hiermit deutlich machen, dass dieses Verhalten aus meiner Sicht grob unsportlich 
ist und dass ein alleiniges Verlassen des Turnierareals überhaupt nicht in Ordnung ist. Wie soll 
hier der Schiedsrichter jegliche Manipulationsversuche kontrollieren? Das Turnierareal darf 
nicht einfach so verlassen werden. Die FIDE-Regel erlaubt dies zwar mit Genehmigung des 
Schiedsrichters, aber hier ist mit Sicherheit nur gemeint, dass die Erlaubnis erteilt werden kann 
um z.B. eine vergessene Brille oder nötige Medikamente aus dem Auto zu holen (hier kann der 
Schiedsrichter mit). Bitte die Beispiele wirklich nur als grobe Beispiele nehmen, jeder wird Wis-
sen was hier gemeint ist. 

Auszug aus den FIDE-Regeln, das Vorwort: 

Die Schachregeln können weder alle Situationen erfassen, die sich im Laufe einer Partie erge-
ben können, noch können sie alle administrativen Fragen regeln. In Fällen, die nicht durch ei-
nen Artikel der Schachregeln genau geklärt sind, sollte es möglich sein, durch das Studium 
analoger Situationen, die von den Schachregeln erfasst werden, zu einer korrekten Entschei-
dung zu gelangen. Die Schachregeln setzen voraus, dass Schiedsrichter das notwendige 
Sachverständnis, gesundes Urteilsvermögen und absolute Objektivität besitzen. Eine allzu de-
taillierte Regelung könnte dem Schiedsrichter die Entscheidungsfreiheit nehmen und ihn somit 
daran hindern, eine sportliche, logische und den speziellen Gegebenheiten angemessene Lö-
sung zu finden. Die FIDE appelliert an alle Schachspieler und Föderationen sich dieser Auffas-
sung anzuschließen.  
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Auszug aus der Turnierordnung unseres Kreisverbandes: 

§15 Schiedsrichter 

1. Bei zentral durchgeführten Turnieren übernimmt der Turnierleiter die Aufgaben des Schieds-
richters. 

2. Bei dezentral durchgeführten Mannschaftsturnieren übernehmen die beiden Mannschafts-
führer gemeinsam die Aufgaben des Schiedsrichters. Kann in einem Streitfall keine Einigung 
erzielt werden, so ist vorerst die Stimme des Heimmannschaftsführers maßgeblich. Wenn die 
FIDE-Regeln eine Ermessensentscheidung des Schiedsrichters vorsehen, so hat diese maßvoll 
und im Bewusstsein der Befangenheit zu erfolgen. Der Turnierleiter kann derartige Entschei-
dungen auf Antrag oder von Amts wegen überprüfen. 

 
Hätte ich hier entscheiden müssen, wäre die Partie nach Verlassen des Turnierareals sofort als 
verloren gewertet worden. Der verbliebene Spieler hätte nicht ca. 40 Minuten warten müssen.  
 
Ich wünsche allen eine schöne, faire und erfolgreiche Rest-Saison. 

 
 

Kreisligen Saison 2018/19 

 

Kreisoberliga: Link: 

https://www.ligamanager.schachbund-bayern.de/lichtenfels/ergebnisse/spielplan.htm?ligaId=1480 

Kreisklasse1: Link: 

https://www.ligamanager.schachbund-bayern.de/lichtenfels/ergebnisse/spielplan.htm?ligaId=1482 

 

 

Oberfränkische Frauen- und Mädchen-Meisterschaft 

Die neue Oberfränkische Frauenschach-Beauftragte Stefanie Birke (FC Nordhalben) lädt alle 

aktiven Spielerinnen des Schachbezirks am 2. Februar nach Nordhalben ein - und bittet um Vo-

ranmeldungen, um besser planen zu können. Am besten direkt per E-Mail an frau-

enschach@schachbezirk-oberfranken.de. 

 

Terminvorschau: 

 

 02.02.19  Oberfr. Frauen- und Mädchen-Meisterschaft in Nordhalben 

 23.02.19  5. Runde Kreisligen 

 23.03.19  6. Runde Kreisligen 

 06.04.19  7. Runde Kreisligen 

 

 

Mit schachlichen Grüßen,  

Olaf Knauer, KSL 
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